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Zitat von Susannea

Traurig, dass du irgendwie nicht verstehen willst, dass dies aber nichts mit dem Bedarf
zu tun hat, denn der ist nun mal mit einem Master in Ingenieurwissenschaften ganz
anders als in Sozial- und Geisteswissenschaften, Rechtswissenschaften oder
Naturwissenschaften. Laut der Einstufungstabelle bekommen aber alle Angestellten im
öD die selbe Entgeltstufe, weil ihr Abschluss Master heißt.
Wo sind da also Angebot und Nachfrage berücksichtigt ?!?

Angebot und Nachfrage sind berücksichtigt in der Höhe der Bezahlung. Sie muss hoch genug
sein, damit sich genügend Bewerber finden.
Es gibt Zulagen für Mangelfächer - aber das ist die Ausnahme. Da hast Du recht. Auch recht
hast Du damit, dass der "Bedarf" - also die Nachfrage! - in verschiedenen Fächer
unterschiedlich ist. Hier konkurrieren letztlich Arbeitgeber - Bundesland und freie Wirtschaft -
um Bewerber! Wenn Lehrer dasselbe verdienen würden wie Friseure, würden Anwärter es sich
zwei Mal überlegen, ob sie wirklich Lehrer werden wollen.

Wie gesagt: dass das Entgelt nicht auf 10 Euro oder auf 100 Millionen festgesetzt wurde hat
Gründe.
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